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Technische Daten: 


Netzanschluß: 230AC/50Hz 
Leistungsaufnahme: 90 VA 
Netzteil: Eingang: AC 230 V/50 Hz 
Ausgang: DC +5V/20A (rot) 
Power Good Signal (orange) 
- 5V/0.5A (weiß) 
+12V/8A (gelb) 
- 12V/0.5A (blau) 
Hauptplatine: PC-Mainboard mind. 386 SX/33 


6 Erweiterungssteckplätze 
1 MB Hauptspeicher (4 SIM-Module 256KB/70Ons) 


Einsteckkarten: I/O Board für Münzprüfer (Option Notenleser) 
Zählwerk, Setup-Taster und Dataprint 
Touchscreen-Controller 
VGA-Grafikkarte IMB 
Festplattenconfroller 
Sound Blaster 


VGA-Monitor: - Versorgung AC 90-260 V / SO Hz 
Eingangssignal: 0.7 V 
- Bandbreite: 60Hz - 40MHz +-3dB 
- Horizontalfrequenz: 30.7 +- 400 Hz oder 31.5 KHz 
- Vertikalfrequenz: 60Hz 


Münzprüfer: elektronischer Münzprüfer NRI 613.100] 
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Geräteaufstellung: 


Das Photo Play Bargerät ist für Bars oder Ladentische geeignet und sollte auf einer 
stabilen Oberfläche installiert werden. 


Das Gerät darf nur im Haus installiert werden und nicht in Umgebungen aufgestellt 
werden, wo das Gerät Regen bzw. Wasser ausgesetzt wird. Weiterhin darf das Gerät 
nicht extremen Temperaturen und extremer Feuchtigkeit ausgesetzt werden. Bei La- 
gerung des Gerätes bei Gefriergraden darf das Gerät erst nach Erwärmung auf 
Zimmertemperafturen eingeschaltet werden. 

Es ist sicherzustellen, daß die Netzspannung der unter "Technische Daten" beschrie- 
benen entspricht. 


Programmablauf: 

Nach erfolgreichem Hochstarten ist das Gerät im Demolauf und zeigt verschiedene 
Bildschirme und Werbungen. Sobald das Gerät im Demolauf ist, können jederzeit 
Münzen eingeworfen werden. Im Demolauf erscheinen die verschiedenen Spiel- 
gruppen, egal ob Kredite vorhanden sind oder nicht. Um eine Gruppe auszuwählen, 
berührt der Spieler das Bild der Gruppe am Monitor. Dadurch werden die Spiele die- 
ser Gruppe sichtbar. Die einzelnen Spiele werden ebenfalls wieder durch Berühren 
des Spielfeldes am Monitor ausgewählt. Nach Auswanl erscheint zu jedem Spiel der 
Startbildschirm. Bei manchen Spielen kann auch zwischen mehreren Spielern ge- 
wählt werden. Wenn genügend Kredite für das ausgewählte Spiel vorhanden sind, 
kann das Spiel gestartet werden. . 


Hi-Scores Bildschirm: 


Am Ende des Spieles kann, sofern die Punktzahl hoch genug ist (abhängig von den 
bisher erzielten Spielergebnissen), sich der Spieler in eine Hi-Score Liste mit seinem 
Namen eintragen. Der Spieler kann versuchen, Top Scorer in seinem favorisierten 
Spiel zuwerden. 


Der Setup-Bildschirm wird aktiviert, indem man den Setup-Taster drückt, der sich auf 
der Serviceeinheit befindet. Den Taster erreicht man jedoch nur, indem man die Ser- 
viceklappe öffnet. 


Der Setup-Bildschirm weist 9 Auswahlfelder auf: 


“rnnansunenneaseetsueneenee entnommen 


:Kurzer Überblick: 


| 1) Spieleinstellungen: Auswählen der Spiele und Kredite/Spiel 

:2) Werteinstellungen: Kredite für die verschiedenen Banknoten und Münzen 
:3) Lautstärkenregler: Verändern der Lautstärke 

:4) Werbung: Eingabe von Werbsseiten 

:5) Buchhaltung/Statistik: Einsehen der BH und Statistik 

:6) Hi-Score löschen: Löschen des Hi-Scores 

:7) Touchscreen kalibrieren: Touchscreen kalibrieren 

8) Testbild: Testfunktionen 

:9) Datum und Uhrzeit: Einstellen des Uhrzeit und des Datums 
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1) Spieleinstellungen 


Durch Markieren des gewünschten Spieles, kann man für dieses Spiel die Kreditein- 
stellung bzw. Aktivierung (aktiv/passiv) auswählen. 


2) Werteinstellung: 


Durch Markierung dieses Auswahlfeldes, besteht die Möglichkeit, die Wertigkeit der 
einzelnen Münzen bzw. Banknoten zu verändern. 


3) Lautstärkenregler: 


Die Lautstärke läßt sich durch "+" oder '-" verändern. Mit "JJ) " kann man sich die ein- 
gestellte Lautstärke anhören. 


A) Werbung: 


Dieses Auswanhlfeld ermöglicht dem Anwender 13 Werbeseiten einzugeben. Jede 
Seite enthält max. 10 Zeilen und Schriftzeichen je nach Bildschirmbreite. Diese 10 Zei- 
len sind beliebig über die Werbeseite zu bewegen. Es sind verschiedene Farben und 
Schriftgrößen bzw. Schriftarten möglich. 


Anleitung: 

--> Setup-Taster drücken 

--> Werbung markieren 

--> OK-Taste drücken 

--> Werbeseite auswählen - Sie befinden sich nun im Eingabemodus 

--> Durch Berühren des bestimmten Auswanhlfeldes können Sie den "Hintergrund" 
(verschiedene Motive) und die "Anzeigezeif (in sec.) auswählen. 

--> Durch Berühren der "LÖSCHEN"-Taste kann man bestimmte Seiten löschen. 


5) Buchhaltung/Statistik: 
Durch Auswählen dieses Auswahlfeldes bekommt man einen Überblick Über die 
Buchhaltung und Statistik. 


ERDE SSZEL EEE ET EL E EZ TEC EEE DE EEE EEE EEE ES EC EEE EL EEE EEE EEE EL LE EEE ES EEE ESS ESEL LESE LAS ELLE ES A DAL LES LESS ESEL SEES EEE EEE 


Kurzer Überblick: -Finanzbuchhaltung 
- Buchhaltung und Statistik löschen 
- Buchhaltung löschen 
- Statistik löschen 
- Kredite löschen 
- Statistik der Spiele 


® 
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- Fnanzbuchhaltung: 
Dient zum Ablesen der Einwurfmenge pro Münze bzw. Banknote. Sie können die Ge- 
samtmenge der eingeworfenen Münzen bzw. Banknoten entnehmen. 


- Buchhaltung und Statistik löschen: 
Hier wird sowohl die Buchhaltung und als auch die Statistik gelöscht. 
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- Buchhaltung löschen: 
Buchhaltung löschen 


- Statistik löschen: 
Statistik löschen 


- Kredite löschen: 
Löschen etwaiger Kredite am Gerät 


- Statistik der Spiele: 

In dieser Statistik wird angezeigt, wie oft ein bestimmtes Spiel gespielt wurde (auch in 
Prozenten). Markieren Sie das gewünschte Spiel und drücken Sie "OK", so können Sie 
ablesen, wie oft ] Spieler, 2 Spieler, 3 Spieler, 4 Spieler oder > 4 Spieler mit diesem 
Spiel gespielt haben. Weiters errechnet Ihnen dieses Modul, die kürzeste, durch- 
schnittliche und längste Zeit, die ein Spieler für dieses Spiel benötigt hat. 


6) Hi-Score löschen: 

Lösch-Modus: Hier kann eingestellt werden, ob der Hi-Score automatisch nach einer 
gewissen Zeit gelöscht. wird, oder ob er manuell zurückgesetzt wird. 

Alle Hi-Scores: Es werden die Hi-Scores von allen Spielern gelöscht. 

einzelne Hi-Scores: Durch Berühren des jeweiligen Spieles wird der Hi-Score gelöscht. 


7) Touchscreen kalibrieren: 


--> Setup-Taster drücken 

--> "Touchscreen kalibrieren” drücken 

--> Ok-Taste betätigen 

--> markieren der Zeile "grundlegende Kalibrierung’ 

--> Nun müssen Sie den Kreuzungspunkt rechts oben berühren. Warten Sie auf das 
Fadenkreuz links unten. Berühren Sie nun diesen Kreuzungspunkt und drücken Sie 


die OK-Taste. 


Es gibt 2 Testmodi 
Bei beiden kann man die Funktion der Touchscreen-Kalibrierung Überprüfen. Das 
Quadrat muß jeweils beim Finger bzw. unter dem Finger sein. 


8) Testbild: 
Das Testbild benötigt man, um die Bildgröße bzw. Bildbreite genau einstellen zu kön- 
nen. Weiters sieht man auch die 3 Grundfarben (rot, grün, blau). 


9) Datum und Uhrzeit 
Einstellen des aktuellen Datums und der Uhrzeir. 
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Bildschirmeinstellungen: 


Um die Monitoreinstellungen zu ändern, müssen Sie beim Bargerät die kleine Einstell- 
platine vom Monitorchassis lösen. 

Beim Standgerät brauchen Sie lediglich die Seviceklappe öffnen. Auf der Einstellpla- 
tine können Sie folgende Einstellungen vornehmen (von links nach rechts): 

PIN. CUSH (Bildschirmverzerrungen), Vertikale Position, Vertikale Größe, Vertikal HOLD, 
Horizontal HOLD, Horizontale Position, Helligkeit (Brightness), Kontrast. 


Programmwechsel: 
UPDATE: erfolgt über die Generalvertretung! 


Hauptplatine: 


nm 1 2. ZZ mm 


Haupt- 
speicher 


S - 
ER Sssssesesen:] 
It} 
i 


# \ ns 
Festplatte VGAKare Touchscreen Sound Blaster I1/O Board 
Controller Controller 


Die Reihenfolge der Einsteckkarten ist keine technische Notwendigkeit, sondern nur 
durch ihre Art der Befestigung und Größe bestimmt. 


Bei einem Wechsel des Netzteils oder der Hauptplatine achten Sie darauf, daß die 
Stromversorgung mit den schwarzen Kabel in der Mitte angeschlossen werden. 
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| Münz- 


Be 


Festplatten- 


nl 
3. 


VGA Korte 
1 MB 


sro 
Board © 
UV 
Im ® 
Netzteil 


Teileliste Photo Play 2000: 


Bezeichnung Teilenummer 
Bargerät 


Motherboard 
Speicher SIM Modul 256 KB (4Stk.) 
Festplatten Controller EIDE 
6 |VvSAKate,IMB 17100010 | 
8 |VOoBvad 017100048 
9 [Touchscreen Glas 14" 
9 [Touchscreen Glas 20' en 
Monitor 14" komplett 
10 |Monitor20’kompet  ——— 
11 [Monitor 20000000 | 
2 lenassoor 7 Tl a en 
zählwerk 
18 [Touchscreenverlängerungkabel | | 
20 |Kabebaum | 


u un Gmb me deme EEE m mm Mi dm TEmm en sen dEED (GEM mb mE Gib diemb Mm dan Gi dumm Gem dem desme ME AED amEE Gem) dm dm dub em am en 
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21 (Bedkasse777rrIIIIIII N 
_26 |Netfitiers Aa VIII | 
28 |Sicherung 3 A200 VIII | | 
31 |Netzanschuuß ei | 


Einschaltdiagnostik: 

Nach dem Einschalten durchläuft das Gerät einen Selbsttest. Wenn keine Probleme 
entdeckt wurden, ist das Gerät spielbereit. 

Sollten jedoch Probleme auftauchen, müßten Sie, wenn möglich, über das 
nachfolgende TROUBLE SHOOTINS oder über den Servicetechniker der Firma fun 
world den Fehler eruieren und gegebenenfalls beseitigen. 


Trouble Shooting, häufige Fehler: 


PLLLLTLITTITETTTETTELTEETETTEETTELTTEREELTTELLELEEELLEELLEELLELTERLETLTELLLLELTERLLELLELLLTTU ELLI IER DIET ELITE ESIIIIIITIITIIIIIIESIIIIIIEITEISIIZELEZZESIIIEZZEZZZITZE EZ ZEIT ESZEZEZ IE SEIEN SEIT IE SS ISIS SIE ZZ III III EZ 2 


:Bildschirm ist dunkel, alle lee ee a überprüfen 
INSENIENER ST IN nee ee ae ee ee 


: Bildschirm ist dunkel, Ventilator läuft: Ton auf Mittel stellen, Münzen einwerfen und! 
auf Ton und Zählwerk, achten. Läuft das: 


: Zählwerk, 
;so ist der Computer OK --> kontrollieren Sie: 
: die Kabelverbindung und die: 


:Spannungsversorgung des Monitors. Tauschen 
;Sie ggf. die Graphikkarte. Haben Sie damit: 
:keinen Erfolg, so checken Sie den Monitor. 
;Prüfen Sie durch Drehen der Potentiometer: 
:am Zeilentrafo ob das Chassis funktioniert: 
(Funktion OK --> Bildschirm wird hell, Zeilen 
: werden sichtbar). | 
:Haben Sie keinen Ton, das Zählwerk ändert: 
isch  nicht--< kontrollieren Sie die: 
|: Spannungsversorgung am Motherboard. 
: Entfernen Sie alle Einsteckkarten bis auf die: 
:Grafikkarte (Kartenwechsel nur bei: 
:ausgeschaltenem Gerät). Erscheint jetzt eine 
;Einschaltmeldung, so stecken Sie nach und! 
nach alle Karten zurück, bis die fehlerhafte 
: Karte gefunden ist, Ist der Bildschirm weiterhin 
: dunkel, so wechseln Sie die Graphikkarte und: 
:ggf. den Hauptspeicher. Ist der Bildschirm 
: weiterhin dunkel, so | 
; wechseln Sie das Motherboard. Haben Sie die; 
: Möglichkeit den Bildschirm bei einem anderen! 
Gerät auszuprobieren, so tun Sie das, um: 
: sicherzustellen ob der Bildschirm funktioniert. 


De ee ETEPTTTRERTERRERTERLLELELELTTELLLLLERT ELLI PIOIIISISEISEIIEIDIIEIISII EEE ZEN III ZEILE SEI ZT S ESEL EN SZ EL ES SEE EIS EEE SIE I SE SI I IS II 2 I 
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ee drscrdichichäddchidcädddäddickicddcädkdcädddäcdcdidsdcäcidädidsdsdkdscäckidcädkkiiäddäkkkisiikskikkikbikEkLELLE LEDER EEE Terre 


Bildschirm OK, Touchscreen funktio-:Kontrollieren Sie die Jumperstellungen auf dem: 

‚niert nicht :Touchscreen Controller: 
: JumperblockTest: T4,T5, T6 ist reserve, hat keine Funktion 
Address: Al, A4, A5 
Interrupt: 14 
: Unter dem Anschluß für den Touchscreen befindet: 
;sich am Controller eine rote LED. Wenn die LED: 
blinkt, zeigt dies einen Fehler an (zB fehlende Er-: 
dung des Touchscreens, fehlende Betriebsspan- ! 
: nung, fehlende Initialisierung durch das Programm). : 
; Wenn man auf den Touchscreen drückt, müßte die! 
: LED hell leuchten. Ist dies nicht der Fall, kontrollieren ; 
:Sie die Kabelverbindung und die Spannungsversor- 
gung für das Motherbord (insbesondere-12V). Hilft: 
auch das Wechseln des Controllers nicht, wechseln 
Sie das Motherboard. | 


. [2 
IKRELLES LENZ EZ TEST EZ DER ZZIEZLZEZZEIIZZEZZEZZZZZZEIZZZE ZEIT EI EZ EI ZEZ ZZ ZEILE IE EI ZI ZZ ZI EI ZZEZEIEZIZERIIEZPERIZELZEITTERDIIIIZIIIIZELIEITIIELSIIIITIEITESIIPPIISPOIEPTITTIITTEIIEREEITER TEE ee 


; Bildschirm OK, Touchscreen funktio-:Kalibrieren Sie die den Touchscreen neu. 
; niert stellenweise nicht ; Reinigen Sie den Touchscreen mit einem weichen, | 
;feuchten Tuch. Untersuchen Sie die Stelle auf Krat-: 
;zer oder starke Verschmutzung. Kontrollieren Sie ob: 
: das Anschlußkabel des Touchscreens eingeklemmt 
;oder beschädigt ist. Tauschen Sie ggf. den: 
: Touchscreen. 
:Das Gerät stürzt an verschiedenen :Tauschen Sie das Motherboard und/oder Speicher! 
:Stellen im Programm ohne ersichtli-: und halten Sie das Gerät unter Beobachtung. | 


;chen Grund ab. 


. 
LEILEITITELTEE TITEL TELTETERPETETPELLIU ERTL TELLER LTLELTETTTELELLITEEITIIIILELIERIIIIIIIIEIIIIERDET DEIIEIIEIZZEIIIIIEITEISEZZZIIIITIIEIIEIZEITIEISIIIITETIIIITEIILEZSIIIIIEITEIIIISIIIITIIIIIIETIEI TITEL IEERTIITIITIIITIEIIIITEIZEIIII ZEIT ZZ ZEN 
. 


; Kein Ton :Drehen Sie am Lautstärke Potentiometer (Sound 
| ; Blaster) Kontrollieren Sie Kabelverbindungen. 

"Das Ceräf registrieri den Münzeinwurf Kontrollieren Sie die Kabeiverbindungen, Münzprü- 
: nicht, Münzen fallen in die Kassa ; fer oder I/O Board. 


“ 
PLLELLLIEIZETZEIIIIIEITEITTERTEIDEIIIIELERTIIIEIIIIIIISIEIIIEREIZEITERSIIIIZI EIS IE LEID EIS ETDET S EI TE ZI LEIET ZS SEES ZET EZ SS ES SZ EN ZEN ZEN SEE TEE SEE ZZEL SE ZELLE EEE EI ESS SI TEE SEES ESSEN ES ZELLE SEZTIZ SIE ZZ EEE IE ET I EEE DES ZZ ZZ ZELL EEG 


: Münzprüfer nimmt keine Münzen an :Kontrollieren Sie die Kabelverbindungen, Münzprü- 
fer oder I/O Board. Kontrollieren Sie die Program- 
;mierung des Münzprüfers. 


. 
ernennen ennunnnen nennen nennen nn en 


: Error... :;Wahrscheinlich Festplatte defekt, Austausch über: 
; die Generalvertretung 


“ 
... 
Ku Se a a ET PIE TERTIT TITEL ETIETEILETLELLELTELILTEEEELTELLTELELLEL DIPS ETTELIILEIDIELIIEIIIEIIIZEIZTEEIIETIEIIIERSIEITPSIITIIIIITEISIIIEIIIIELEIISIII PET ITIEII TIERE TIIIIIEI DELL EIIDEIESZE III ZI EZ 2 


An die VGA-Karte kann jeder handelsübliche VGA-Monitor angeschlossen werden 
(Kontrolle ob Monitor bzw. Motherboard OK). Die Touchscreenfunktfion ist nur auf 
dem Photo Play Monitor verfügbar. 


Programm- und technische Änderungen vorbehalten! 
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Technische Daten TouchScreen 


Allgemeines 

Technologie: Analog kapazitiv 

Auflösung: 1024 Berührungspunkte pro Achse 
innerhalb des kalibrierten Feldes 

Geschwindigkeit: Bis zu 115 Berührungen pro Sekunde 


Aktive Berührungsfläche: Genaue Koordinaten ab 0,1 Zoll Abstand 
von den Randelektroden. 


Lichtdurchlässigkeit: 85 - 95% bei 550 nm 
Sensorbeschreibung 
Sensor: Standard: Glasscheibe mit eingeschmol- 
zenem Metallstaub 
Clear Tek: poliert oder geätzt. Dieses Glas 
ist robuster, dauerhafter und nimmt weni- 
ger von der Brillarız ues Dides 
Sensorstärke: 0,125 Zoll (# 0,01) Standard, andere Stär- 
ken erhältlich für flache Sensoren. 
Sensorabmessungen: viele gekrümmte Sensoren verfügbar, auch 


für Sony Röhren. Außerdem viele verschie- 
dene flache Sensoren für EL, Plasma und 
LCN Displays. 


Kundenspezifische Größer, auf Anfrage. 


Serieller Kontroller 


Zum Einbau in den Monitor oder in eine 
externe Box. Eine zusätzliche Strom- 
versorgung ist nötig. 


Kommunikation: 
PC Bus Kontrolier 


ist anwendbar für alle PC, XT und AT 
kompatiblen Computer 


erfolgt über eine serielle RS 232 Schrittstelle 


Kommunikation: erfolgt On-Board über serielle Schnittstelle. 
Die Stromversorgung wird vom Bus genom- 
men. Der PC-Kontroller kann COM1-COM6 


simulieren. 


Intelligenter Kontroller 


In besonders störsicherer Ausführung durch frequenzadaptive Filter. 
Die Datenübertragung kann über eine serielle, parallele oder PC-Bus 
Schnittstelle erfolgen. 

Die frei programmierbare V25 CPU kann »On-Board« die Koordinaten 
vorverarbeiten. 


ADB Kontroller 


Zum Anschluß an ADB Bus für Apple Macintosh’", Erhältlich als sena- 
rate Box oder als Einbaukontroller. 


Programmierung der Kontroller 


Formate: hexadezimal, dezimal oder optional binär 
Modus: Punkt- oder Flußmodus 
Parameter: Übertragungsrate 


Alle programmierten Daten können in einem 
EEPROM gespeichert werden. 


Kalibrierung der 
aktiven Flächen: 


Binäres Datenformat 


Das binäre Datsniormat ist erforderlich für Anwendungen wie OS/2 
und UNIX Treiber, MS-Window Treiber, Amiga Treiber , MS-Mouse 
Treiber, zwei kaiibrierte Zonen mit je 1024 x 1024 Berührungspunkten; 
eine'innerhalb der anderen. 

Erste-Letzte-Berührungsmode, Software Parameter Log, Kontroller 
Ausgabe, Identität und Ausgabestatus Code,Kalibrierungsüberprüfung. 


Installation 

Sensor: Die Installation des Sensors sollte von 
einem qualifizierten Techniker durchgeführt 
werden. Der Sensor wird so eingebaut, daß 
das Kabel auf der rechten Seite weggeführt 
wird. 

Kontrolier: Zusätzlich ist die Möglichkeit gegeben, den 


Kontroller mit Einbaunetzteil in das Monitor- 
Gehäuse zu integrieren. 


Betriebssicherheit 
MTBF: Standard: Größer als 80.000 Stunden 
Clear Tek: Größer als 176.000 Stunden 


FCC-Zulassung: Klasse A 


Wicerstandsfähigkeit Nach Mohs Härteskala kleiner als 7 
der Oberfläche: (Glashärte) 
Lebensdauer: Standard: Größer als 5 Millionen Berührun- 


gen auf jedem einzelnen Punkt 
Clear Tek: Größer als 20 Millionen Berüh- 
rungen auf jedem einzelnen Punkt 


Kontrollerkarten O bis 55 Grad Celsius, 
Touchsensor minus 15 bis 70 Grad Celsius 
0 bis 95% nicht kondensierend 


Betriebstemperatur: 


Relative Luftfeuchtigkeit: 


Kontroller und TouchScreen minus 62 bis 
85 Grad Celsius. 


Lagerremperatur: 
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Ersatzteilliste 1 
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Ersatzteilliste 


Photoplay 2000 Standgerät 2.0 


Pos| Bezeichnung | Bestim 


He — He 
VGA-Monitor 20" 
8 _|Touch-Sereen Glas1" 0 | 7100052 | 
| _9 Chassis mitBild-und Farbeinstelleinheit | 7100072 | 
7200305 


17  |Griffleiste 7200018 
| 48 Abdeckung für Lüftungsschlitze 7200017 
19 |Geldkassa 7006438 


Halterung für Netzfilter 7200312 


Halterung für Chassis 7200313 


Netzfilter 7001309 


Ersatzteilliste 2 


Ersatzteilliste 


Photoplay 2000 Standgerät 2.0 


Pos| Bezeichnung | Bestnn 


Halterung für Netzteil 7200315 
Netzteil 200W 7100009 


36 |Halterung für Mainboard 7200316 
Schwinghungsdämpfer 7200006 


Halterung für /O-Karten 7200317 


Main-Board 486 DX4/100 7200096 


Simms’s-Module 4Mb 7200081 


| 41 _|AdapterfürSerielle Schnittstelle — | | 

/O-Karte 7200009 

Festplatte mit Programm 
50 


Plexilogo ohne Laminat ohne NL-Ausschnitt 7200054 
Plexilogo ohne Laminat mit NL-Ausschnitt 7200055 


Ersatzteilliste 3 


Ersatzteilliste 


Photoplay 2000 Standgerät 2.0 


Pos| __Dozeichung | Bestnn 


Front für Münzprüfer 7000567 
Versteifungswinkel rechts 7200320 
Versteifungswinkel links 7200321 


Münzprüfer 7002245 
Festplatte 7200004 
57 


Ersatzteilliste 4 


Ersatzteilliste 


Photoplay 2000 Standgerät 2.0 


Pos| Bezeichnung | Besten: 


Spannplattenschraube Pan Head 3,5x15 

|_86_|Kotflügelscheiben für M6 AO20mms=1.25 | 7200332 

| 89 |sechskant-Mutter ma ons: —__ | 7200 

|_90 _[Fächerscheibe für Ma oinere | 7200885 

| 96 _|Pop Niete miFiachrundkopt Ax12 Dinzaar_ | 7200941 

Distanzrolle aus PVC 7200342 

| 98 |Linsenblechschraube 2,9x6,5 omreı | __7200943 
7200344 

| 400 |Zollschraube 7200345 
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